
GENERATIONENHILFE MAINSPITZE e. V. 

 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15.5.2019 
 
Ort:        Bischofsheim, Rathaus III Palazzo, Schulstr. 34 
Beginn:       19.00 bis 20.45 Uhr  
Teilnehmer:        36 Mitglieder, siehe Teilnehmerliste 
Protokoll:        Roswitha Masek 
 
Tagesordnung, siehe Anlage „Einladung zur Mitgliederversammlung“ 
 
 
TOP 1, 2 und 3 
Helmut Schmid eröffnet die Versammlung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass 
die Einladungsfrist von vier Wochen eingehalten wurde und somit die Versammlung 
beschlussfähig ist. Die Tagesordnung ist allen Anwesenden ebenfalls zugegangen, Einwände 
gegen die Tagesordnung gibt es nicht. Auch gegen die Protokollführung von Roswitha Masek 
gibt es keine Einwände. Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2018 wurde auf der 
homepage veröffentlicht. Außerdem liegen einige Exemplare zur Einsicht oder zur Mitnahme 
hier bereit.  
Helmut Schmid gibt die Sitzungsleitung ab, da die Wahl eines neuen Vorstandteams ansteht. 
Wolfgang Förster übernimmt die Leitung der Versammlung. Es gibt keine Einwände. 
Wolfgang Förster ruft TOP 4 der Tagesordnung auf. 
 
TOP 4a und b 
Helmut Schmid trägt den Rechenschaftsbericht mit Ausblick auf das neue Jahr (Anlage) vor. 
Joachim Klein trägt den Kassenbericht (Anlage) vor. 
 
TOP 5 
Alexander Hofer fragt, wie denn bezügl. der steuerlichen Fragen weiter verfahren wird.  
Helmut Schmid erläutert nochmals den gesamten Umfang des Problems und versichert, dass 
der Vorstand sich weiterhin mit dem FA auseinandersetzen wird. Unsere Rücklagen müssen 
als Forderungen angesehen werden, auf die der Verein in der Zukunft, wenn es weniger 
Helfer gibt, zurückgreifen kann.  
 
TOP 6 
Reiner Rohr berichtet, dass er und Gertraud Berg die Kasse am 10.3.2019 geprüft haben. Die 
Unterlagen waren alle komplett und übersichtlich. Es gab keine Differenzen und somit keine 
Beanstandungen. 
 
TOP 7 
Der Antrag auf die Entlastung des Vorstandes wird gestellt. Die Entlastung erfolgt einstimmig 
mit 4 Enthaltungen. 
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TOP 8 
Wolfgang Förster ruft zur Neuwahl des Vorstandes auf. Es sind 36 Vereinsmitglieder 
anwesend. Vollmachten wurden keine erteilt. 
Das bestehende Vorstandsteam stellt sich der Wiederwahl. Margareta Wutz ist nicht 
anwesend. Sie ist z.Zt. krank hat aber ihr Einverständnis zur Wiederwahl schriftlich erteilt 
und nimmt im Fall der erneuten Wahl diese auch gerne an. Es stellen sich keine weiteren 
Mitglieder des Vereins zur Wahl. 
Wolfgang Förster fragt, ob eine geheime Wahl gewünscht wird. Dies ist nicht der Fall. 
Jedes Vorstandsmitglied wird nun einzeln gewählt. 
 
Roswitha Masek   35   JA  -  Stimmen,   1 Enthaltung 
Frau Masek nimmt die Wahl an. 
 
Helmut Schmid   35   JA  -  Stimmen,   1  Enthaltung 
Herr Schmid nimmt die Wahl an. 
 
Franz-Josef Eichhorn   35   JA  -  Stimmen,   1  Enthaltung 
Herr Eichhorn nimmt die Wahl an 
 
Joachim Klein    35   JA  - Stimmen,   1  Enthaltung 
Herr Klein nimmt die Wahl an 
 
Margit Wutz    36  JA – Stimmen 
Lt. ihrer schriftlichen Einverständniserklärung nimmt Frau Wutz die Wahl an. 
 
Helmut Schmid bedankt sich im Namen aller Vorstände für die Wahl mit diesem positiven 
Ergebnis. 
Herr Schmid dankt Herrn Förster für die Sitzungsleitung und übernimmt jetzt die weitere 
Leitung der Veranstaltung. 
 
TOP 9 
Gertraud Berg scheidet als Kassenprüferin aus, Reiner Rohr wird satzungsgemäß ein weiteres 
Jahr als Prüfer zu Verfügung stehen. 
Bernd Steffens stellt sich als zweiter Kassenprüfer für die nächsten 2 Jahre zur Wahl. 
 
Herr Steffens wird mit         35   JA – Stimmen   und  einer  Enthaltung      gewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 
 
TOP 10 
Helmut Schmid weist daraufhin, dass wir vor einem Jahr in die Satzung unter Abschnitt 2.2 h 
Folgenden Satz nach Rücksprache mit dem Registergericht aufgenommen haben:   
„Durchführung von Veranstaltungen, die der Kommunikation und des Austauschs dienen 
und der Isolation entgegenwirken“. Das FA hat diesen Satz beanstandet, weil das 
Durchführen von Veranstaltungen, die der Kommunikation dienen, nicht Hauptzweck eines 
gemeinnützigen Vereins sein dürfe und deshalb nicht in die Satzung aufgenommen werden 
dürfe.  Deshalb soll der Satz aus der Satzung gestrichen werden. 
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Der Vorstand stellt den Antrag, den vorgenannten Satz aus der Satzung zu streichen. 
Die Mitglieder stimmen mit      34   JA – Stimmen    und  2  Enthaltungen     für den Antrag. 
 
TOP 11 
Es werden keine weiteren Anträge gestellt. 
 
TOP 12 
-Helmut Schmid weist auf das 70-jährige Jubiläum des Vereinsrings, das am 11.8. im 
Rosengarten stattfinden wird, hin. 
-Am 24.8. feiern wir unser Sommerfest bei der SV 07. 
-Am 5.9. ist ein Ausflug geplant mit einem Bus zur Grube Messel. Joachim Klein bereitet den 
Ausflug vor. Separate Einladungen werden verschickt. 
-Für November ist eine Infoveranstaltung geplant. Für Anregungen hierfür bedankt sich 
Helmut Schmid. 
 
TOP 13 
-Franz-Josef Eichhorn bedankt sich bei Wolfgang Förster für die Arbeit mit der homepage. 
-Helmut Schmid informiert die Mitglieder, dass der Vorstand die Besuche anlässlich der 
Geburtstage erst mit dem 80-jährigen Geburtstag beginnt und am 70sten und 75sten 
Geburtstagskarten verschickt. Es gibt in diesem Jahr weit mehr als 90 Geburtstage. Die 
Besuche sind nicht zu bewältigen. Es beginnt eine lebhafte Diskussion, wer wann besucht 
werden sollte. Es melden sich Mitglieder, die für solche Geburtstagsbesuche zukünftig zur 
Verfügung stehen wollen. Auf Antrag von Franz-Josef Eichhorn wird abgestimmt, dass der 
Vorstand Entscheidungen über das Verfahren bei Geburtstagen trifft. Die Mehrheit ist dafür. 
 
TOP 14 
Helmut Schmid bedanke sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Helmut Schmid     Roswitha Masek 
Versammlungsleiter     Protokoll 
 
 
 
 
 


